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Die Kämpfe um den Zwinin
Von einem Teil des Weſtflügels der Südarmee zuerſt

bei Alſo Verecke und dann am Lyſa aus ihren ſtark be
feſtigten Stellungen vertrieben zogen ſich die Ruſſen Anfang
Februar über Tucholka in nördlicher Richtung zurück Schon
bei Hrawa erreichten ſie eine von inzwiſchen angelangten
Verſtärkungen beſetzte Aufnahmeſtellung und zwar auf den
Söhen beiderſeits der Straße links auf dem Zwinin und
rechts auf dem Oſtrog und dem Oſtry So beherrſchten und
ſverrten ſie bis auf weiteres das über Kopiowa nach Skole
Stryj hinabführende Tal und befanden ſich wiederum in
Stellungen die dem kühnſten Angriff zu trotzen ſchienen

Der Zwinin iſt ein 10 Kilometer langer 1000 Meter
hoher Rücken der ſich etwa um 390 Meter über das Orawa
tal erhebt Auf die nach der Straße zu abfallenden Oſt
ſchultern dieſes Rückens dem ſogenannten Zwinin 1 lagen
die Ruſſen in mehreren Befeſtigungslinien übereinander
derartig verſchanzt daß ſie allen Grund hatten ſich darin
ſicher zu fühlen Weniger ausgedehnt aber ebenſo hoch er
hebt ſich auf der anderen Seite über den Oſtrog mit der
Straße verbunden der gleichfalls die Verteidigung ungemein
begünſtigenden Berg Oſtry

Die Kämpfe um dieſe Stellungen währten von Anfang
Februar bis in die zweite Aprilhälfte hinein Gleich in
den erſten Tagen verhinderten die Ruſſen unſeren Verſuch
den Zwinin I von links her zu umgehen und ſetzten ſich auch
am Weſtende auf den Zwinin II feſt Fortan ſpielte ſich
hier das Ringen auf zwei getrennten Schauplätzen ab am
Oſtabhang gingen die Sieger von Alſo Verecke und vom Lyſa
dem Zwinin J am Weſtabhang die Sieger von Annaberg
dem Zwintn II zu Leibe Jeder ſuchte den Augenblick wahr
zunehmen wenn der andere den Gegner nötigte ihm ſeine
geſammelten Kräfte entgegen zu werfen und den jeweils
nicht angegriffenen Teil des Berges von Truppen zu ent
blößen Jmmer neue Ueberrumpelungsmöglichkeiten wurden
erprobt So näherte man ſich dem Zwinin I bald von den
weſtlich dahinter liegenden Vorbergen aus bald ſchlich man
ſich im Oſten von der Straße her um ihn herum bald lockte
man durch lebhaft ausgeführte Demonſtrationsangriffe auf
die Linie Oſtrog Oſtry einen Teil der ruſſiſchen Beſatzung
vom Zwinin hinweg und rannte gegen die zeitweilig ge
ſchwächte Stellung zuverſichtlich an

Mit dem erſten ſtürmiſchen Feuereifer war es indeſſen
nicht getan Zwar glückte es ſchon bald den Gegner aus
ſeinen unteren Schützengräben hinauszudrängen und ſich
binnen kurzer Zeit den oberen Werken bis auf wenige
hundert Meter zu nähern Allein die immer wiederholten
tollkühnen Verſuche die Ruſſen dort oben bei Nacht oder bei
Tage zu überraſchen ſcheiterten trotz ſtrenger Geheimhaltung
der vorbereitenden Schritte immer wieder an der ſcharfen
Wachſamkeit des mit Maſchinengewehren und Handgranaten
reichlich verſehenen Gegners an den Tücken des verſchneiten
und vereiſten Gebirges und vor allem an der Unbeſtändig
keit des Wetters das mit Schneetreiben Regengüſſen und
Nebel und mit dem plötzlichen Wechſel von hohem Froſt und
Frühlingswärme die kräftigſten Unternehmungen zuſchanden
machte Dieſe immer wieder hartnäckig gewagten Angriffe
führten mehrmals ſo am 9 Februar und am 20 März bis
in die oberſten Verteidigungsſtellungen der Ruſſen doch

nie wollte es unſeren Truppen gelingen endgültig
darin Fuß zu faſſen

ſie fanden die feindlichen Gräben voll beſetzt mußten den
gewonnenen Boden wieder räumen und in ihre Sturmſtel
lungen zurückkehren hinter ihnen die verwüſtete Vergkuppe
bedeckt mit zahlloſen im Schnee verſinkenden Freundes und
Feindesleichen

Unter den Einflüſſen der Witterung gerieten die rück
wärtigen Verbindungen in einen troſtloſen Zuſtand Die
langen Serpentinen des Lyſa konnten ſchließlich nur auf
holperigen Knüppeldämmen überwunden werden

Schnee Straßenſchlamm und Glatteis
geſtatteten den mühſelig heranrückenden Erſatzmannſchaften
nicht mehr als als zwei Kilometer in der Stunde zurückzu
legen Durch einfallende Geſchoſſe und durch die Wirkung
der Schneeſchmelze entſtanden in den Fahrdämmen große
tiefe Löcher die den Autoverkehr behinderten wenn nicht
ausſchloſſen und nüächtliches Fahren und Reiten in jener
Gegend mit Lebensgefahr bedrohten

Der Pferdeverbrauch ſtieg ins Unermeßliche
Man hatte nicht Arbeitskräfte genug die gefallenen Tiere
zaſch einzuſcharren Vute Dienſte taten die landesüblichen
Dchſengeſpanne aber wie langſam rückten ſie von der Stelle
Teilweiſe behalf man ſich ausſchließlich mit Trägerkolonnen
ſtellte Hunderte von Gefangenen ein und ließ ſie abſeits der
ungangbaren Straßen ſich ihren eigenen Weg bahnen bis zu
den vorderen Stellungen Einige Male ſtockte überhaupt
jeder Verkehr und ohne den Fernſprecher wäre man von
der Welt ganz und gar abgeſchnitten geweſen Mangelhafte
Zufuhr Kälte und Näſſe beeinträchtigten den Geſundheits
zuſtand der durch fortwährende Kämpfe ohnehin ſehr ge
ſchwächten Truppen immer mehr Sollte der wichtige Zweck
dennoch erreicht werden ſo mußte ein ſorgfältig erwogener
Angriffsplan den wenn auch erſchöpften jedoch dauernd
angriffsfreudigen Streitkräften zu Hilfe kommen

Dementſprechend wurde beſchloſſen die Jnfanterie aus
den von ihr errungenen Linien wieder zurückzunehmen die
letzten feindlichen Werke durch lange andauerndes ſchweres
Artilleriefeuer angriffsreif zu machen und ſich dann in Sappen
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bis an die Sturmſtellung hinanzuarbeiten Nur dieſe Ge
duldsprobe konnte zum Ziele führen aber ſie brachte auch
neue Sorgen mit ſich Für die Schwierigkeit die erforderliche
Anzahl ſchwerer Geſchütze in Stellung zu bringen gilt allés
was über den Zuſtand der Straßen und des Geländes und
über die allgemeine Verkehrshemmung geſagt worden iſt
Außerdem war die Artilleriebeobachtung wegen völliger Un
ſichtigkeit oft halbe Wochen lang unmöglich Wochen die
dann ungenützt verſtrichen Jnzwiſchen hatten die Ruſſen
Przemysl genommen und zogen von den dort frei gewordenen
Kräften beträchtliche Teile auch in ihre Zwinin Stellungen

Endlich traf es ſich am 9 April daß beide Parteien
gleichzeitig einen Angriff geplant hatten Jn der erſten
Morgenfrühe

wollte der Ruſſe die ihm am Zwinin II gegenüber
liegenden Deutſchen den Berg hinunterwerfen

Er ſtieß mit großer Gewalt vor und drohte vom Oſtabhang
her unterſtützt ſeinen Willen in lebhaftem Kampfe durch
zuſetzen Da ſtürmten die Belagerer des Zwinin I kurz nach
8 Ahr morgens aus ihren Stellungen den Gipfel hinauf
Diesmal überraſchten ſie den Gegner vollkommen Es kam
zu einem

über alle Maßen erbitterten Nahkampf
auf einem Schlachtfelde wie die Geſchichte es niemals ge
ſehen hat eng nach allen Seiten abſchüſſig in monatelangen
Kämpfen kahlgeſtampft und geſchoſſen durch Sprengminen
Geſchoßtrichter und ein Gewirr von Gräben aufgewühlt und
zerklüftet mit kümmerlichen Reſten einer Bewaldung deren
zerſplitterte Baumſtümpfe gleich den Grabmälern eines voll
belegten Friedhofes aus dem Boden ragten Ueberall waren
unter dem wegſchmelzenden Schnee die Toten der beiden ver
floſſenen Monate wieder ans Licht gekommen ſchwatze
ſchaurige Gruppen der Verweſung Von unzähligen Hand
grangaten empfangen

klommen die Deutſchen trotz alledem Schritt für Schritt
vorwärts

bis der Kampf entſchieden war und der Sieg ſich auf ihre
Seite neigte Dieſe Wendung am Oſtabhang wirkte alsbald
anfeuernd hinüber auf die Kämpfe am Zwinin II Auch
dort gewannen die Unſeren die Oberhand warfen ihre An
greifer in nördlicher Richtung zurück und den Abhang hin
unter und ſetzten ſich eiligſt mit den Eroberern des Zwinin J
in Verbindung Als ſich die erſten Vorläufer der beiden
ſo lange getrennten und nun wieder vereinten Korpsteile
die Hand reichten überwältigte ſie der Ernſt dieſes bitter
ſchweren Sieges man ſah die ſtämmigen Leute einander
ſchluchzend umarmen und erlebte das Unvergeßliche wie ſie
unter Verwundeten und Toten niederſinkend ſich zum Ruhen
hinſtreckten Unzählige Leichen füllten die ruſſiſchen Schützen
gräben mehr als 1500 unverwundete Gefangene fielen auf
dem Zwinin I in die Hände der Sieger darunter ein voll
zähliger Regimentsſtab und als Beute 17 Maſchinengewehre
und eine große Menge Kriegsmaterial Der mitgefangene
ruſſiſche Kommandant der Verteidigungswerke war auf die
erſte Meldung daß die Deutſchen im Sturm vorgingen ruhig
bei ſeinem Morgentee ſitzen geblieben Laß die ſich nur die
Schädel einrennen Nachher zeigte er ſich ehrlich verblüfft
durch die Unwiderſtehlichkeit unſeres Angriffs Er habe
vieles für möglich gehalten geftand er den Offizieren die
ihn gefangen nahmen, habe den Deutſchen Großes zugetraut
niemals aber die Erſtürmung des ſo verſchanzten Zwinin
Auch deutſche und öſterreichiſchungariſche Offiziere haben bei
ſpäteren Beſuchen immer wieder erklärt die gewaltſame Weg
nahme einer derartig ſtarken und für die Verteidigung
idealen Stellung ſei kaum zu begreifen Alle Kenner räumen
dieſer Leiſtung unter den Großtaten der Kriegsgeſchichte
einen ſehr hohen Rang ein und ſtellen ſie ohne Bedenken
hoch über die Stürmung der Spicherer Höhen

Nach dem 9 April trat wieder für einige Tage un
ſichtiges Wetter mit heftigem Schneetreiben ein wodurch
die unverzügliche Ausgeſtaltung des Erfolges vereitelt
wurde Die dann folgenden beiden Wochen waren der Be
lagerung und Erſtürmung des Oſtry gewidmet Ein in der
Mitte der Südarmee kämpfendes Korps beſchäftigte die
Ruſſen vor der Front ſein äußerſter linker Flügel erzwang
ſich am 24 und 25 April unterſtützt von den Eroberern des
Zwinin I durch eine Umgehung zuerſt eine wichtige Neben
höhe und ſodann trotz großer Geländeſchwierigkeiten auch
die Hautkuppe Er konnte ſich dank der gründlichen Arbeit
die von den Artillerien der Verbündeten vorher geleiſtet
worden waren aller feindlichen Gegenangriffe erwehren
Hunderte von Ruſſen gefangen nehmen die übrigen ver
jagen und ſich oben dauernd feſtſetzen Damit war die letzte
große Aufgabe gelöſt die die Südarmee ſich in den Karpathen
geſtellt hatte bevor die weſtgaliziſche Offenſive ihr im Mai
neue und weitere Ziele verſprach

Halle und Umgebung
Die 15 Brotmarkenausgabeſtelle

wird vom 30 September d Js ab von Geiſtſtr 9 nach Hen
riettenſtraße 3 verlegt

Ueber die Nachmuſterung der dauernd Dienſtuntanglichen
findet ſich im Anzeigenteile eine ſehr wichtige Bekanntmachung
auf die auch an dieſer Stelle beſonders aufmerkſam gemacht ſei

Warnung
Une unſeren Feinden keine wertvollen Aufſchlüſſe über unſer

Wirtſchaftsleben zu geben wird dringend davor gewarnt an
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Deutſche die ſich als Kriegsgefangene im Ausland befinden Drud
ſachen wie Kataloge Preisverzeichniſſe uſw zu ſenden

Zur 3 Kriegsanleihe
zeichneten 62 000 Mark der Gewerkverein der Deutſchen Maſchinen
bau und Metallarbeiter Hirſch Duncker Daron entfallen ie30 000 Mark auf den Gewerkverein und die Sterbekaſſe und 2000

Mark auf die Penſionskaſſe der Beamten und Angeſtellten des Ge
werkvereins Für die zweite Kriegsanleihe ſind 25 000 Mark ein
gezahlt worden ſo daß der Gewerkverein jetzt mit 87000 Mark an
den Kriegsanleihen beteiligt iſt

Bei der ſtädtiſchen Sparkoſſe zu Halle ſind bis 17 September
d Js in 4389 Poſten 5 960 400 Mk gezeichnet worden Außer
dem zeichnete die Sparkaſſe für eigene Rechnung wieder 3 Millionen
Mark Die Geſamtzeichnung beträgt hiernach zurzeit 8 960 4090
Mark in 4390 Poſten

Stiftung einer Deukmünze für weibliche Dienſtboten
Die Kaiſerin hat eine Denkmünze in Bronze für lang

zährig gediente treue weibliche Dienſtboten geſtiftet deren Ver
leihung von jetzt ab erfolgen wird Vorausſetzung für die Ver
leihung ſoll ſein Dreißigjährige ununterbrochene
tadelloſe Dienſtzeit in derſelben Familie oder auf der
ſelben Dienſtſtelle deren Beginn erſt vom 14 Lebensjahre an zu
rechnen iſt preußiſche oder elſaß lothringiſche Staatsangehörigkeit

Bezüglich der Anmeldung und Beſchlagnahme von Metallen
auf Grund der Verfügung vom 1 5 1915 herrſchen in der Praxis
noch immer zahlreiche Unklarheiten Die Verfügung will von
Kupfer und Meſſing in der Hauptſache nur Rohmetalle und vor
gearbeitete d h Halb ſowie noch nicht gebrauchsfertige Fabrikate
treffen während nach Anſicht der Beſchlagnahme Behörden auch
zahlreiche Fertigfabrikate darunter begriffen werden zu deren
Fertigſtellung noch weitere Arbeiten erforderlich waren Dieſe
unterliegen aber zum Teil der Beſchlagnahme Verfügung vom
31 7 15 Zudem handelt es ſich bierbei nicht um erhebliche Mengen
und auch meiſtens um Gegenſtände die vielfach für Kriegszwecke
nicht verwendbar ſind Andererſeits iſt es Hei der Unbeſtimmtheit
der Verfügung kaum möglich eine einheitliche Handhabung in der
Praxis herbeizuführen Der Verband Deutſcher Waren und
Kaufhäuſer e hat deshalb an das Kriegsminiſterium die
Bitte um Klarſtellung gerichtet daß die im Handel befindlichen
Kupfer und MeſſingFertigfabrikate der Beſchlagnahme auf Grund
der Verfügung vom 1 5 1915 nicht unterliegen

Hengſteverſteigerung Auf dem Königl Landgeſtüt K re u z
bei Halle wurden vor einigen Tagen 4 zu Geſtütszwecken nicht mehr
geeignete Hengſte öffentlich meiſtbietend verſteigert Das Er
gebnis war folgendes Georg Avans 1907 in Belgien ge
boren von Maſtor Avans Erſteher Herr Dr RetteSchwitters
dorf mit 1200 Mark Beſtgebot Helot 1901 im Rheinland ge
boren von Helot Erſteher Herr Auguſt Mann in Halle mit 1020
Mark Beſtgebot Palgſtdiener 1900 in Trakehnen geboren von
Arfald und Palme Erſteher Herr Franz Damme in Dörennits mit
1980 Mk Beſtgebot Schluckmann 1895 in Hannover geboren
von Schlucker und Richte Erſteher Herr Louis Reismann in Halle
mit 930 Mark Beſtgebot Die Tiere mußten ſofort bar bezablt
und am ſelben Tage abgenommen werden Jntereſſenten waren
eine ganze Anzahl erſchienen

Ein Jahr Rationaler Frauendienſt deKrieges ſucht der Nationale Frauendienſt die Schaden und Laſten
des Krieges für die Daheimgebliebenen zu mildern Reiche
Mittel ſind ihm von der halliſchen Bürgerſchaft zugefloſſen ſo das
ſeine Fürſorge eine ſehr weitgehende ſein konnte Der Ration
Fraueßidienſt hat viel Verſtändnis für ſeine Arbeit gefunden und
glaubt daher im Sinne aller Geber zu handeln wenn er in einem
üffentlichen Vortrage Rechenſchaft von ſeinem Wirken ablest
Frl Dr Goſche die 2 Vorſitzende wird Dien Sert
abends 84 Uhr im Saale des Gemeindebauſes Albreck tüber die Tätigkeit des Nationalen Frauentenftes im erſten
Kriegsjahre reden Alle die ſich dafür intereſſteren ſind einge
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loden Siehe Jnſerat
Bei dem großen Werte der Hülſfenfrüchte für die Volk

ernährung iſt es beſonders wichtig dafür zu ſorgen daß der
Ernteertrag nicht durch das Auftreten tieriſcher Feinde Se
ſchmälert werde Dazu gehört aber daß man die Schdlinge
kennt und Vorbeugungsmaßregeln gegen t
oder ſie durch geeignete Bekämpfungsmittel Seſeitigt
was der Landwirt über die an Hülfenfrüchten vorkommenden
Schädlinge wiſſen muß iſt in einem von
lichen Biologiſchen Anſtalt für Land un
Berlin Dahlem bei Steglitz he
Regierungsrat Profeſſor Dr
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blatte Nr 57 zuſammengeſtellt Beſonders ausführlich wird
auf die verhältnismäßig einfache und wenn richtig ausge
führt völlig ſichere Bekämpfung des ſo ſehr ſche
Erbſenkäfers eingegangen Das Flugblatt iſt in ein
zelnen Abzügen von der genannten Anſtalt unentgeltlich
vom Verlag Paul Parey Berlin SW Hedemannſtr 10/11
zum Preiſe von 5 Pfg zuzüglich 3 Pfg für Porto zu de
iehen Die Bedingungen für den Mehrbezug ſind aus dem
lugblatte ſelbſt erſichtlich

Oſtpreußenhilfe Freitag den 24 September abends
9 Uhr findet im Reſtaurant Mars la Tour eine Vor
beſprechung über die Ausgeſtaltung der von der Bürger
ſchaft von Halle und dem Saalkreiſe geplanten Paten
ſchaft für das oſtpreußiſche Städtchen Bialla ſtatt Die
Beſprechung leitet Herr Juſtizrat Dr Lembſer Näheres iſt
aus dem Jnſerat dieſer Ausgabe erſichtlich

Der neue Hofprediger unſeres Kaiſers Lic Döhring in
Berlin der auf kaiſerliche Einladung hin den öſtlichen
Kriegsſchauplatz bareiſt hat wird am Dienstag den 28 Sep
tember abends 8 Uhr in den Thaliaſälen über ſeine
Erlebniſſe und Erfahrungen im Oſten berichten Näheres
wird noch in den Zeitungen und an den Anſchlagſäulen be
kannt gegeben werden

Das in den weiteſten Kreiſen wohlbekannte Geſchäftshaus
Brummer und Benjamin kann am Sonntag den 19 September

auf ein 251ähriges Beſtehen zurückblicken
Die weitbekannte Firma hat in dieſen 25 Jahren eine glänzende

geſchäftliche Entwickelung durchgemacht Vom verhältnismäßig
e c ZZ I 2 2 uGarchinen Teppiehe I Huth co

Durch rechtzeitige Ahschlüsse hesonders preiswerte Angebote
Echte Orient Teppiche mit grosser Preis Ermässigung
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kleinen Ladengeſchäfte iſt ſie zum großzügigen modernen Kaufhaus
erſten Ranges der Konfektionsbranche geworden

Jm Jahre 1901 vor 14 Jahren wurde der heutigen Neubau
in der Großen Ulrichſtraße eröffnet der alle Spezialgebiete der
Konfektionsbranche umſchließt von Kleiderſtoffen und Teppichen
his zu ganzen Wäſchegusſtattungen Der Gediegenheit der Waren
dem Grundſatz ſtrengſter kaufmänniſcher Solidität und Reellität
verdankt die Firma ihr großes Anſehen und ihre Beliebthei
namentlich beim Damenpublikum unſerer Stadt und Provinz

Kleine Neuigkeiten aus der Stadt Bei einer in der ver
ngenen Nacht in Gimritzer Flur abgehaltenen Streife wurden

Wei wohnungsloſe junge Männer in einem Strohdiemen
nächtigend angetroffen und eingeliefert Jn der Gr Ulrichſtraße
ſtieß ein Motorwagen der ſtädtiſchen Straßenbahn mit dem Roll
wagen einer hieſigen Speditionsfirma zuſammen wobei der
vordere Teil des Motorwagens leicht beſchädigt wurde Weiterer
Schaden entſtand nicht Die Schuldfrage iſt noch nicht geklärt
Jn der Ludwig Wucherer Straße fielen von einem Rollwagen zwei
leere Kiſten herab die einen 4jährigen Knaben am Kopfe leicht
verletzten Eine Frau die in vergangener Nacht in ſtark an
getrunkenem Zuſtande in der Neumarktſtraße angetroffen wurde
und nach der Revierwache gebracht werden ſollte ſtörte auf dem
Wege nach dort durch überlautes Schimpfen die Nachtruhe in erheb
licher Weiſe Sie wurde in Gewahrſam genommen

Theaker Konzert und Vorkräge
Stadttheater Jn der für morgen Sonntag abend feſtge

ſetzten Aufführung von Tiefland wird Herr Laurenz Hofer
die Partie des Pedro ſingen Herr Hofer hat gerade mit dieſer
Partie im Deutſchen Opernhaus in Charlottenburg beſondere Er
folge errungen Die Martha wird diesmal Frau Dina
Mahlendorf durchführen die übrige Beſetzung bleibt wie bei
der erſten Aufführung Die Proben für Quenſels Neuheit Das
Alter ſind im vollen Gange ſo daß dieſes Werk mit ſeinen
vrächtig geſchilderten Kleinſtadtſzenen am nächſten Dienstag zum
erſten Male zur Aufführung kommen kann

Thalia Theater Das beſtbekannteſte und bewährte Luſtſpiel
Doktor Klaus kommt Sonntag um 8 Uhr abends von den

Schauſpielkräften des Stadttheaters dargeſtellt zur Aufführung
Karten zu dieſer Vorſtellung ſind an der Tageskaſſe des Stadt
tiheaters bis 1 Uhr und abends an der Kaſſe des Thalig Theaters
ab 7 Uhr zu haben

Walhallatheater Morgen iſt der letzte Sonntag an welchem
das mit größtem Erfolg bereits 20mal gegebene deutſch amerika
niſche Volksſtück S M der Dollar aufgeführt wird Es finden
zwei Vorſtellungen ſtatt nachmittag 4 Uhr bei ganz kleinen Preiſen
Erwachſene 1 Kind frei Die großen Hindenburgbilder welche
zur Gratisverteilung gelangen finden gute Aufnahme Die Tages
kaſſe iſt ab 10 Uhr ununterbrochen geöffnet

Apollo Theater Heute Sonnabend bringt das Dresd
ner Reſidenz Enſemble Leitung Dir Richard Flechſig
abends 20 zum 3 Male das beſte und bekannteſte Luſtſpiel
C A Görners Eine Heirat auf Probe zur Auf
führung Ein durchſchlagender Erfolg war dieſem von echtem
Humor erfüllten Luſtſpiel bei ſeiner Erſtaufführung be
ſchieden Morgen Sonntag wird nachmittags 4 Uhr der
ausgezeichnete Luſtſpielzyklus von Alexander Elz Die
Schule der Liebe aufgeführt Jn dieſer Familien
und Jugendvorſtellung gelten die bekannten kleinen Nach
mittagspreiſe jeder Erwachſene hat ein Kind frei Abends

20 Uhr wird zum 4 Male Eine Heirat auf Probe
gegeben Es gelten zu dieſer Vorſtellung die kleinen Kriegs
preiſe Militär zahlt für erſtes Parkett 15 Pfg Es wird
beſonders auf den Billetvorverkauf aufmerkſam gemacht der
von 9 Uhr ununterbrochen den ganzen Sonntag geöffnet iſt

Jn Bad Wittekind iſt morgen Sonntag nachmittag 338 Uhr
Kur Konzert vom halliſchen Stadttheater Orcheſter unter Leitung
von Hans Oppenheim Kapellmeiſter am halliſchen Stadttheater

türe zu Der Wildſchütz von Weber Fantaſie aus Die Zauber
flöte von Mozart Der Eintrittspreis beträgt 35 Pfg Siehe
Anzeige

Jn unſerem ſchönen Zoologiſchen Garten findet
morgen Sonntag nachmittags Großes Konzert ausgeführt
vom Görlach Orcheſter ſtatt Das Konzert zu dem ein
wertvolles Programm zuſammengeſtellt worden iſt beginnt
um 318 Uhr Der Eintrittspreis beträgt für Erwachſene
wieder wie jetzt immer nur 30 Pfg für Kinder 20 Pfg
Militär ohne Charge zahlt vormittags 10 Pfg nachmittags
20 Pfg S Anzeige

Olympiapark Morgen Sonntag nachm 344 Uhr findet
großes Gartenkonzert Blasmuſik ſtatt Eintritt 10 Pfg Militär
und Kinder haben freien Zutritt

Auf das morgen nachmittag 3 Uhr in der Turnhalle des
Stadtgymnaſiums ſtattfindende Schau turnen der Frauen und
Mädchenabteilungen des Allgemeinen Hall Turnvereins ſei hier
mit aufmerkſam gemacht Der Eintritt iſt für Freunde des
Turnens frei

Vereine und Verſammlungen
Halliſcher Lehrerverein Jn der Sitzung am nächſten

Mittwoch abends 8 Uhr im Reichshof ſpricht Herr Pfarrer
Nithack Stahn Berlin über Krieg und Gottesglaube
Gäſte ſind willkommen

Halliſcher Veamtenausſchuß Vereinigung der Beamten und
Lehrerſchaft An dem jüngſt veranſtalteten Vortragsabend ſprach
Herr Abg Delius über ſeine Eindrücke auf der Oſtpreußen
ſahrt Er erntete für ſeine intereſſanten Ausführungen warmen
Beifall Die Einnahmen des Abends werden ohne Abzug der
Unkoſten für die Verwundeten in unſeren Lazaretten Verwendung
finden Jn einer demnächſt ſtattfindenden Vertreterſitzung wird
da das Geſuch an die ſtädtiſchen Körperſchaften keine befriedigende
Löſung gefunden hat erneut zur Teuerung Stellung genommen
und auch die Frage erörtert werden ob ſich für Halle die Schaffung
eines Konſumentenausſchuſſes für die Kriegszeit empfiehlt

Der Evangel Arbeiterverein feiert am Sonntag den 19 d M
ſein 25jähriges Beſtehen Näheres ſiehe Anzeige

Die Herbſtmiſſionsverſammlung der evangeliſchen Gemeinden
von Halle darf in dieſem Jahre auf beſonderes Jntereſſe rechnen
Räher und näher rückt unſere ſchärfſte Auseinanderſetzung die mit
England Und hier gerade handelt es ſich um die beiderſeitigen
überſeeiſchen Beziehungen Jmmer ſchärfer wird daher auch die
deutſche Miſſion durch den Krieg in Mitleidenſchaft gezogen Die
Goßnermiſſion die ihre geſegnete Arbeit hauptſächlich in Jndien
hat weiß davon zu ſagen Jhr Miſſionsinſpektor Foertſch wird
im Gottesdienſt Mittwoch den 22 September um 5 Uhr in der
Laurentiuskirche predigen und in der Abendverſammlung um
84 Uhr in den Thaliaſälen Vortrag halten über das Thema
England und die deutſche Miſſion Das einleitende Wort wird

in der Abendverſammlung der ſoeben aus dem Felde zurückgekehrte
Domprediger Baumann das Schlußwort Paſtor Dr Hagemeyer
von der Neumarktgemeinde halten Chorgeſänge im Gottesdienſt
um 5 Uhr von dem Schülerinnenchor des Seydlitzlyzeums in der
Abendverſammlung um 8 Uhr von den Schülerchören des Stadt
gymnaſtums und der ſtädtiſchen Oberrealſchule werden die Ver
ſammlungen ſchmücken

Straffkammer

Halle 17 September
Der gefälſchte Schulentſchuldigungsſchein

Die 14jährige Zeitungsausträgerin Sch hatte ihrer noch
zur Schule gehenden Freundin B einen Schulentſchuldi
gungszettel ausgefüllt und dieſen mit der Unterſchrift der
Mutter der B verſehen Sie hatte dies getan weil ihre

J Aus dem beſonders gewählten Programm ſeien genannt Ouver J Freundin ihr ſagte ihre Mutter ſei auf Arbeit und hkttte
den Schein nicht ausſtellen können Am nächſten Tage wurde
die Sch zur Schule beſtellt und ihr geſagt daß ſie eine Ur
kundenfälſchung begangen hätte ſie ſolle ſo etwas nicht
wieder tun Es erfolgte auch weiter nichts bis die Eltern
der beiden Mädchen in Streit gerieten und die Frau B Anzeige erſtattete Jetzt mußte ſich das Mädchen für ihre
Gutmütigkeit wegen Urkundenfälſchung verantworten Der
Staatsanwalt betrachtet den Entſchuldigungsſchein als eine
Urkunde weil er der Aufſichtsbehörde als Grundlage zu
einer eventuellen Anzeige gegen die Eltern diene Da der
Fall milde liege beantrage er drei Tage Gefängnis

Der Verteidiger iſt der Meinung daß die Kleine noch
nicht begriffen haben könne daß ſie ſich eines ſo ſchweren
Verbrechens wie es die Urkundenfälſchung ſei ſchuldig ge
macht habe Er bitte um Freiſpruch

Das Gericht war der Anſicht der Verteidigung und ſprach
das Mädchen frei Es wurde ſeinen Eltern überwieſen

Vom Güterbahnhofe
Ein Bahnarbeiter der ſich 19 Jahre treu und redlich

bei der Bahn geführt hatte wurde weil die zuſtändigen
Kräfte eingezogen waren als Packer verwendet Durch die
Umſtände verführt ſollte er ſeine Stellung und ſeine ganzen
Anſprüche einbüßen Er entnahm aus zerbrochenen Kiſten
einige Pakete Tabak zwei Tafeln Leim zerbrochene Schoko
lade Zucker und einen Damenſtrumpf der zum Verräter
wurde denn als er ſich auf den Abort begeben wollte ent
fiel er ſeiner Schürze Jetzt mußte ſich der alte Arbeiter
der einen etwas beſchränkten Eindruck macht und ſchwer
hört wegen Vergehens gegen den S 153 verantworten Dieſer
ar r wird jetzt verſchiedenen ſn Fallſtrick für die

die keine Ahnung davon haben daß ſie wegen Entwendung
ſolcher Gegenſtände von geringem Werte der Beiſeitebrin
gung von Gütern die ſich in amtlicher Aufbewahrung be
finden ſchuldig machen Während ſonſt nur Mundraub an
genommen werden könnte muß hier wenn gewinnſüchtige
Abſicht vorliegt auf eine Gefängnisſtrafe von mindeſtens
drei Monaten erkannt werden Eine hohe Strafe für
Leute die keine Ahnung davon haben ſich derartig ſchuldig
zu machen Der Stagatsanwalt nahm nur Beſeitebringung
eng gewinnſüchtige Abſicht an und beantragte vier Wochen

efängnis
Das Gericht nahm gewinnſüchtige Abſicht an und er

kannte auf die rn zuläſſige Strafe von drei Monaten
Gefängnis weil der Angeklagte der ſich 19 Jahre lang gut
geführt habe der Verſuchung erlegen ſei

Schöffengericht

Halle 17 September
Der gefälſchte Honig

Die Handelsfrau Wagner aus Oberpeißen hatte
Honig verkauft der zum größten Teile aus Zucker beſtand
und mußte ſich jetzt wegen e e en verant
worten Da die eine S nicht mehr angeben kann als
was für Honig ſie den Honig gekauft mußte die Verhandlung
vertagt werden um weitere Feſtſtellungen zu treffen

Ein gefälſchtes Zeugnis benutzt
Der invalide Schreiber Beetz hatte um eine Anſtellung

zu finden ſich ſelber ein Zeugnis es benutzt und
war dabei ertappt worden Bei der folgenden Unterſuchung
ſtellte es ſich heraus daß er das Zeugnis auf Papier das
er ſeinem früheren Arbeitgeber entwendet hatte geſchrieben
hatte Er mußte ſich jetzt wegen Benutzung eines gefälſchten
Zeugniſſes und wegen Diebſtahls verantworten Es wurde

e v Stadt Theater

Tiefland
Muſikdrama mit einem Vorſpiel und drei Aufzügen
Muſik von Eugend Albert Text von Rudolf

Lothar
Eugen Alberts leidenſchaftdurchglühtes Werk iſt immer

wieder feſſelnd ſo oft man s hören mag Da aber Tiefland
hier auch früher ſchon in recht guter Beſetzung es ſei an die
Abſchiedsvorſtellung von Frau Bruger Drews erinnert ge
geben iſt einer kritiſchen Beurteilung daher die Vergleichs
möglichkeit gewahrt blieb iſt ſie trotzdem bis zu gewiſſem
Grade Prüfſtein für das neue Opernenſemble Das ſchnitt
dabei recht gut ab Ausdrucksfähigkeit der muſikaliſchen
Leitung gute Phraſierung und geſchickte Zuſammenſetzung
des Klangkörpers ſowie das unverkennbare Streben nach
einer Einheitlichkeit der Geſamtaufführung einer Aus
geglichenheit der Einzelleiſtungen gaben der geſtrigen Auf
führung ihre Note Spielleitung und muſikaliſche Leitung
hatten dabei in ſeltener Einheitlichkeit zuſammen gewirkt
So kam das Tongemälde in ſeiner ganzen dramatiſchen
Wucht zur Geltung ohne daß einzelne der Darſteller aus dem
Rahmen des Ganzen heraustraten

Fritz Kerz mann wäre das ſonſt nicht ſchwer ge
worden denn in der Partie des Sebaſtiano vermochte er
ſeine Stimmittel voll zu entfalten Es iſt ein Bariton
von ſeltener Klangfarbe und Weichheit und eine Stimme von
leichem Umfang wie ſie in der verfloſſenen Spielzeit nur
ammerſänger Schwarz aufzuweiſen hatte Die Modula

tionsfähigkeit ſeiner Stimme die weichem ſehnſuchtsvollen
Werben wie ſtarken Akzenten der Leidenſchaft in gleichem
Maße Ausdruck zu geben vermag und ſein temperamentvolles
Spiel ſicherten ihm einen nachhaltigen Erfolg Die Gaſtin
Mary Hagen war im Spiel ihm eine Partnerin die mit
ſicherem Gefühl und tiefer Empfindung Marthas tragiſche
Rolle verkörperte Auch geſanglich verſtand ſie es das
Weibtum Marthas das ſich dem fremden ſtarken Willen beugt
und der Gewalt erſt Widerſtand entgegenzuſetzen vermag als
ſie an einem anderen ſtarken Willen Halt findet treffend zu
charakteriſieren Die Stimme mit ihrer dunklen Moll
ſizkuns iſt nicht ſehr umfangreich doch klangvoll und von
cherer Schulung Karl Strätz als Pedro war diesmal

ſtimmlich auf voller Höhe Die hieſige Bühne hat an ihm
entſchieden eine gute Akquiſition gemacht Tonreinheit und
Timbre find durchweg erfreulich Wenn ſich am Ende eine
kleine Ermüdung bemerkbar machte ſo trat ſie doch nur
wenig hervor und wurde aufgewogen durch ein friſchzu
greifendes Spiel Anna Enghardts Nuri war von natür
licher Kindlichkeit getragen die auch geſanglich nicht unwirk
ſam betont war Die Stimme verſpricht wenn ſie die Spröde
die ihr noch anhaftet erſt abſtreift bei weiterer Entwicklung
noch recht Gutes Emil Fiſchers Baß war in der Partie
des Tommaſo anſprechend und auch im Spiel war der Ael
teſte von ihm gut dargeſtellt Michael Runkel fiel als
Naudo J I beſonders auf hielt ſich jedoch
gut Die Mägdedreiheit wurde durch Eliſabeth Schwarz

Margarethe Dorp und Signe Becker friſch und flott ge
geben

Die Spielleitung hatte wie wir das nach den erſten von
Direktor Sachs inſzenierten Vorſtellungen nicht anders er
warten konnten große Sorgfalt auf die ſzeniſche Darſtellung
verwandt und damit den Erfolg dieſer Aufführung vervoll
ſtändigt

Siegfried Dyek

Berliner Brief
Berliner Fremdenverkehr im Kriegsjahr 13915
100 000 Gäſte im Monat Auguſt Ausländer in
Berlin Berlin als Treffpunkt unſerer Feldgrauen

Die Garküchen in Alt Berlin Tiſchpreiſe in der
guten alten Zeit

Berlins Fremdenverkehr hebt ſich allmählich wieder
Der gewaltige Strom von Beſuchern der ſich in den Zeiten
des Friedens in nimmer verſiegenden Wogen über Deutſch
lands Reichshauptſtadt ergoß und bei Ausbruch des Welt
brandes plötzlich ar abebbte beginnt n nach und nach
wieder zu verſtärken und ſich befruchtend über die Berliner
Gaſthöfe zu ergießen Während die de unſerer z
im erſten Kriegsmonat auf die immerhin noch recht anſehn
liche Höhe von nur 89 089 geſunken war konnten wir im
Auguſt des Jahres 1915 ſchon wieder 100 386 Gäſte in
unſeren auch zur Kriegszeit gaſtlichen Mauern begrüßen
Davon entfielen 81 931 auf Gaſthöfe gegen 64 327 im Auguſt
1914 8908 in Hotels und Einzelzimmern 1914 10 200
und 9547 gegen 14 562 im vergangenen Jahr in anderen
Unterkunftsſtätten Während alſo die Hotels und Penſionen
noch einen weiteren Rückgang zu beklagen haben können
ſich die Gaſthöfe einer recht merklichen Beſſerung erfreuen

Naturgemäß ſetzt ſich die überwiegende Mehrzahl
unſerer diesjährigen Gäſte aus Reichsdeutſchen zuſammen
Aber ſo gar verlaſſen von ausländiſchen Beſuchern wie es
unſere lieben Feinde erwartet und gehofft haben ſind wir
auch jetzt trotz der Abſchnürung des freien Weltverkehrs
nicht Zunächſt ſandten uns im genannten Monat unſere
treuen Verbündeten aus Cis und Transleitanien 1553 will
kommene Gäſte und auch die uns verbündete Türkei war
mit 74 Beſuchern vertreten Nächſt den Oeſterreichern und
Ungarn waren es beſonders die ſkandinaviſchen Staaten
deren 1 ſich von dem warnenden Geſchrei der feind
lichen Preſſe nicht abſchrecken ließen und zahlreich in Spree
Athen erſchienen An ihrer Spitze ſtanden die Schweden
mit 833 Perſonen dann folgten die Dänen mit 682 und
die Norweger mit 256 Auch das uns wohlgeſinnte Holland
ſchickte uns 556 Beſucher während die freundlich neutrale
Schweiz ihrer 315 an die gaſtlichen Ufer der Spree ent
ſandte Selbſt aus den uns feindlichen Staaten fanden
123 Ruſſen 8 Engländer 34 Belgier und 2 Jtaliener den
Weg nach Berlin

Dazu kamen noch 13 Spanier 1 Portugieſe 108 Ver
treter der Balkanſtaaten 3 Aſiaten 6 Afrikaner und 165
Söhne Onkel Sams

So hat ſich denn der Berliner Fremdenbeſuch wieder
en wie zinu einem erträglichen Mittelverkehr

achkundiger Hoteldirektor den gegenwär

Beſucher nannte Eine beſondere Note erhält das heutige
Fremdenpublikum durch die große Anzahl von Feldgrauen
die ihre Fahrt von oder nach der Front gern zu einem Be
ſuche der Reichshauptſtadt benutzen wenn ſie es en mög
lich machen können Sie kommen vielfach in Begleitung
lieber Angehöriger oder treffen ſich hier mit ihnen um vor
der ſchickſalsſchweren Fahrt ins Feld noch einen letzten Ab
ſchied zu nehmen von den Lieben die ſie daheim laſſen
müſſen Zahlreich ſieht man ſie in dieſen ſchönen Herbſt
tagen die breiten Straßen unſerer Stadt dahinwandeln
noch einmal ſich ſonnend im ungeſtörten Glück des Bei
ſammenſeins So iſt Berlin zu einem regelrechten Treff
punkt unſerer Feldgrauen und ihrer Angehörigen geworden
und die Bahnhöfe keiner Stadt des Landes ſehen in dieſen
Tagen ſo viel ſtrahlende Freude bei der Ankunft und ſo viel
verhaltene Trauer bei der Abfahrt wie die von Groß Berlin

Der immerhin noch beträchtlich verringerte Fremden
verkehr bringt es mit ſich daß heutzutage kein Beſucher
unſerer Stadt um ein paſſendes Unterkommen verlegen zu
ſein braucht wie dies ſonſt in den Tagen der Hauptver
kehrszeit manchmal vorkommen mochte Denn die zahlloſen
Unterkunftsſtätten die ſich allerorten erheben von den glän
zenden Prunkhotels im Mittelpunkt der Stadt bis hinab zu
den kleinen beſcheidenen Gaſthöfen in den verſteckten Seiten
traßen des Nordens und des Oſtens ſie alle könnten wohl
noch eine Verſtärkung des Zuſtroms recht wohl vertragen
Jn früheren Zeiten war das anders Es gab Jahrhunderte
wo ſich die ſtädtiſchen Körperſchaften gezwungen ſahen ſich
der Fremden anzunehmen da ſie ſonſt kaum ein Anter
kommen gefunden hätten So entſtanden im 14 Jahr
hundert die Garküchen und Garbuden deren erſte vom wohl
edlen köllniſchen Rat ins Leben gerufen am Mühlendamm
ſich erhob und bis ins 17 Jahrhundert dort wirkte um als
dann nach der Fiſcherſtraße verlegt zu werden Auch der
Berliner Rat hatte ſeine Garküche Sie war auf dem Hofe
des Rathauſes eingerichtet und mußte 1683 beim Erweite
rungsbau desſelben verſchwinden

Natürlich gab es auch in jenen Zeiten ſchon Gaſthöfe
zu Berlin Neben der köllniſchen und berliniſchen Garbude
hatte man zu Beginn des 17 Jahrhunderts den Gaſthof

Zum guldin Hirſchen der als vornehmes Abſteigequartier
galt und die Alte Ruppiner Herberge die von Leutenaufgeſucht wurde welche die Guten Groſchen weniger
locker ſitzen hatten Daneben wird noch des Gaſthofes Zur
weißen Taube Erwähnung getan

Beim heutigen Hochſtande aller Preiſe iſt es lehrreich
zu erfahren welche Sätze in den Berliner Gaſthöfen und
Speiſehäuſern früherer Jahrhunderte entrichtet werden
müßten Um die Wende des achtzehnten Jahrhunderts be
trug der Durchſchnittspreis für ein Mittageſſen 10 bis
12 Groſchen für ein Abendeſſen 6 bis 8 Groſchen Dabei
war es dem Fremden erlaubt ſich ſeinen Wein zur Mahlzeit
außerhalb des Gaſthauſes holen zu laſſen Die drohende
Mahnung Speiſen ohne Getränke koſten 25 Pfennig mehr
die heute faſt jede Speiſekarte in Berlin ziert war damals
noch unbekannt Jm übrigen aber iſt es einigermaßen er

e daß in jenen Zeiten ein Mittageſſen ſo ziemlich
ebenſoviel oder im Hinblick auf die größere damalige Kauf

n Zuſtrom der l kraft des Geldes noch mehr koſtete als heute
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feſtgeſtellt daß er für einige Pfennige Papier genommen
hatte ohne ſich weiter dabei etwas zu denken

Der Amtsanwalt nimmt Diebſtahl an weil B das
Papier ſpäter zu unlauteren Zwecken benutzt habe Er be
antragte für den Diebſtahl eine Woche Gefängnis und für
die Anwendung des falſchen Zeugniſſes eine Woche Haft
Das Gericht konnte ſich nicht entſchließen Diebſtahl anzu
nehmen Es hätte ſich zwar mit der Frage beſchäftigt ob
vielleicht ſpäter eine Unterſchlagung vorgelegen hätte doch
habe man das verneint da das Papier nur einen ganz ge
ringen Wert gehabt habe Wegen der Anwendung eines
falſchen Zeugniſſes erkannte das Gericht auf zwanzig Mark
Geldſtrafe

Kirchliche Vereine
Mariengemeinde Jünglingsverein Sonntag abend 8 Uhr im

Sitzungszimmer An der Marienkirche 3 Donnerstag fällt das
Turnen aus Jungfrauenverein Sonntag ab 8 Uhr jüngere
Abt Donnerstag ältere Abt Verſ im KonfirmandenzimmerAn der Marienkirche 1 Miſſions Nähverein Mittwoch ab
8 Uhr im Sitzungszimmer Eingang An der Marienkirche 1
r d oovnprein Sonntag ab 8 Ahr Sophienſtr 6 Martha
aus

Ulrichsgemeinde Ep Männer Jünglings und JugendvereinCharlottenſtr 16 Sonntag ab 8 Ahr Dien tat ab Uhr t
Abteil Mittwoch ab 8 Uhr jung Abt 922 Uhr vBibelſtunde
Freitag abend 88 Uhr Sangesabteilung Paſtor Richter

Evangel Jungfrauenverein an St Ulrich Montag von 5 bis
7 Uhr Kleine Märkerſtr 1 Paſtor Richter Miſſionsverein
Freitag nachmittag 3 Uhr Franckeſtraße 1 Paſtor Richter
Franck Jünglingsverein an St Ulrich Sonntag nächm 3 Uhr
Turnſpiele auf dem Sandanger Abends 7 u Verſammlung
Charlottenſtraße 19 Sonnabend abend 8 Uhr Turnabteil
Turnhalle des Ref Realgymnaſiums in der Frieſenſtraße und
616 Uhr Sangesabt Charlottenſtr 19 P Heintke Ev Jung
frauenverein an St Ulrich Montag ab 8 Uhr Kl Märker
ſtraße 1 Paſtor Heintke Jugendverein im Oſtbezirk
Sonntag von 7 bis 9 Uhr Freiimfelderſtraße 118 Junger
Mädchenverein im Oſtbezirk Montag von 8 Uhr ab Freiim
felderſtraße 118

Domgemeinde Jugendverein Sonntag ab 7 Uhr und Mittwoch
ab 8 Uhr Kl Klausſtr 12 Jungfrauenverein ältere Abt
Sonntag 8 Uhr Teilnahme am Familienabend jg Abt Sonn
tag von 6 Uhr Kl Klausſtr 12 Bibl Beſprechung Diens
tag ab 838 Uhr Kl Klausſtr 12 Domkirchenchor Freitag
ab 8 Uhr Uebungsſtunde Kl Klausſtr 12 Calvin Ver
ein Sonntag ab 8 Ahr Familienabend im Dom
gemeindehaus u a Vortrag des Unteroffiziers Konvikts Jn
ſpektors Schmidt Erinnerungen vom Kriegsſchauplatz im
Weſten und im OHſten

Moritzgemeinde Jugendverein Sonntag ab 8 Uhr Verſammlung
in der Herberge zur Heimat Jungfrauenverein Dienstag
ab 8 Ahr Verſammlung in der Herberge zur Heimat Mauer
ſtraße 7 Frauenverein Mittwoch ab 8 Uhr Nähſtunde in
der Oberpfarre

Georgengemeinde Kirchenchor Dienstag ab 10 Uhr im Ge
meindehauſe Miſſionsnähverein Montag 2 Uhr im Pfarr
haus Kriegsnähverein Donnerstag ab 8 Uhr im Pfarrhaus

Flickſchule I Konfirmanden Mittwoch 4 Uhr im Pfarr
haus II Mittwoch 4 Uhr im Gemeindehaus Evangel
Verein junger Männer Paſtor Gallert Sonntag ab 7 Uhr
im Gemeindehaus Jungfrauenverein I u II Paſtor Witte
Sonntag nachmittag 283 Uhr Herbſtausflug Ver
ſammlung konfirmierter junger Mädchen Paſtor Hellmann
Donnerstag ab 8 Uhr im Gemeindehaus

Johannesgemeinde Paſtor Faßmer Verſammlungsräume Rud
Haymſtraße 37 Jugendbund Abteilung junger Männer Diens
tag abend 84 Uhr Abteilung junger Mädchen Donnerstag
abend 324 Uhr Paſtor Butz Verſammlungsräume Merſe
burger Straße 153 Eingang Pfännerhöhe Sonntag nach
mittag 4 Ahr Jungfrauenverein Sonntag abend 8 Uhr
Jünglingsverein Geſangverein der Johannesgemeinde
Montag ab 8 Uhr Uebungsſtunde Merſeburger Straße 10
Frauenhilfsverein der Johannesgemeinde Mittwoch nachm314 Uhr Verſammlung Anvenſtr 78 J Paſtor Butz

Neumarktgemeinde Laurentius und Stephanus Jungfrauen
verein jüng Abt Sonntag ab 7 Uhr im e SJugendverein Sonntag ab 8 Uhr im Gemeindehauſe Paſtor
Dr Hagemeyer Mittwoch ab 828 Ahr Bläſerchor im Gemeinde
hauſe Donnerstag ab 88 Uhr Turnen im Stadtgymnaſium

Ev Arbeiterverein 25 Jahresfeſt Sonntag 2 Uhr relig
Feier Manerſtr 7 Paſtor Meinhof Abendverſammlung um
8 Uhr in den Thaliaſälen Feſtredner Ehrenvorſitzender Sup
D Wächtler

Paulusgemeinde Jugendverein Sonntag ab 8 Ahr Paſtor von
Broecker Mittwoch abend 854 Uhr Turnen in der Turn
halle des Stadtgymnaſiums Jünglingsverein Sonntag ab
754 Uhr Paſtor Haberland Dienstag ab 824 Uhr Bibelſtunde

Jungfrauenverein I Sonntag ab 8 Ahr 1I7 Dienstag ab
75 Uhr Blaues Kreuz Sonnabend ab 828 Uhr Diakon
Deubel Kriegs Arbeitsſtunden Donnerstag 44 346 Uhr

Vartholomäusgemeinde Evangel Männer u Jünglingsverein
Sonntag ab 9 Uhr jüngere v 10 Uhr ält Abteilung
Mittwoch ab 8 Uhr beide Abt Verſamml Peſtalozziſtr 4 Ev
Frauen und Jungfrauenverein St Bartholomäus Sonntag
ab 48 Uhr Verſammlung Donnerstag ab 248 Uhr Leſeabend
Peſtalozziſtr 4 Evangel Frauen und Jungfrauenverein
St Petrus Sonntag ab 288 Uhr Verſammlung Näh

verein Montag nachm 144 Uhr im 2 Pfarrhaus Friedenſtr 35
Halle Trotha Jungfrauenverein Dienstag ab 8 Uhr Verſamml

im Pfarrhaus
Vaptiſten Gemeinde Ludwig Wuchererſtr 39 Männer und

Jünglingsverein Sonntag ab 8 Ahr Vereinsſtunde Jung
frauenverein Sonntag ab 8 Uhr Vereinsſtunde

Kvang Stadtmiſſion Weidenplan 4 Sonntag ab 858 Uhr Vor
trag Redner Paſtor Winterberg Sonntag nachm 5 Ahr Ver
ein junger Mädchen Dienstag abend 815 Uhr Bibelſtunde
Mittwoch abend 84 Uhr Chriſtlicher Verein junger Mädchen
Freitag ab 86 Uhr allgemeine Kriegsbetſtunde Sonnabend
ab 86 Uhr Familienblaukreuzverſ Weidenplan 4 Glauchaer
ſtraße 73 Hohenzollernſtr 11 Schmiedſtr 21 dasſelbe Freitags
Peſtalozziſtr 4 Filiale Schmied ſtraße 21 Donnerstag ab 854 Uhr Bibelſtunde Böllberg bei Wirt Leon
hardt Donnerstag ab 834 Ubr Bibelſtunde

Bund Halliſcher Gemeinſchaften
1 Domgemeinſchaft Kl Klausſtr 12 Montag ab 814 Uhr

V Dienstag ab 84 Uhr bibliſche BeVierteliahrsverſammlung
vprechung

2 Gemeinſchaft der Johannesgemeinde Rud Haymſtr 37
Sonntag ab 8i4 Uhr allgemeine Gemeinſchaftsſtunde Montag
abend 84 Uhr für Männer Dienstag nachm 8 Uhr für Frauen

3 Paulusgemeinſchaſt Hobenzollernſtr 11 Dienstag abend
82 Uhr Gemeinſchaftsſtunde

4 Gemeinſchaft der Evangel Stadtmiſſion Weidenplan 4

Geſchäfksverkehr
Deutſche Moden in Verbindung mit den Modeſchöpfungen
Wien als maßgebend und höchſt geſchmackvoll gebracht hatdie

Mittelcdeutsehe

werden in deutſchen Medenhaus Auguſt Polich in
ſchier unerſchöpflicher Auswahl geführt Die Konfektionsobteilung
nimmt in dem Hauſe Auguſt Polich einen ſehr breiten Raum ein
und rühmlichſt bekannt geworden ſind ihre Lieferungen Die
Polichſche Konfektion zeichnet ſich aus durch gut tragfähige Stoffe
äußerſt geſchmackvolle Formen gute Verarbeitung und außer
gewöhnlich billige Preiſe gewiß Vorteile die jedermann einzu
ſchätzen verſteht Ein Lagerbeſuch iſt dringend zu empfehlen wo
derſelbe nicht möglich iſt vermitteln Kataloge die auf Wunſch
poſtfrei zugeſandt werden den Verkehr und den Geſchäftsabſchluß
zwiſchen dem Publikum und dem Hauſe

Umzugs Anzeige
Bezieher Name

jetzige Wohnung Str Nr
verzieht am

nach Str NrErſtmalig iſt die Ausgabe
am in die neue Wohnung

zu liefern

Bitte ausfüllen
unſerer Geſchäftsſtelle

Gr Brauhausſtraße 17
Fernſprecher 1133

ausſchneiden und bei

einreichen

e

Provinzial Nachrichten
RNadewell 18 Sept Auszeichnung und Be

förderung Herrn Leutnant Gerhard Henſel vom Feld
bataillon Nr 4 welcher ſchon in Frankreich mit dem
Eiſernen Kreuz ausgezeichnet worden war und nach Ge
neſung von einer Verwundung auf dem öſtlichen Kriegsſchau
platze kämpft iſt das Ritterkreuz 3 Klaſſe mit Schwertern
von Reuß j L verliehen ihm auch die Führung der 1 Komp
eines Bataillons übertragen worden Der Ausgezeichnete

iſt ein Sohn der Frau Rentier Henſel
Lochau 18 Sept Seltenes Wildgeflügel

Rieſenkartoffel Beſonders zahlreich traten im
r im Ueberſchwemmungsgebiet der Elſter und Luppe

ie

aus den Seen der Kriegsoperationsgebiete mit entſtammte
Von Jägern wurden jetzt auf dem nach Weſenitz zu gelegenen
Teiche aus einem Schof zwei Wildenten erlegt welche nach
dem grauen Gefieder und der dunkelroten Kopffärbung als
Brandenten die ſonſt hier nicht heimiſch ſind erkannt wur
den Der in hieſiger Gemeinde als Nachtkontrollbeamter
angeſtellte Franz Ackermann erntete auf ſeinem Ackerplaneeine Rieſentartoffel welche das ſtattliche Gewicht von etwas

über 800 Gr aufwies außer dieſer befanden ſich am Stocke
noch fünf Knollen von mittlerer Größe die Sorte heißt Up
to date

Eisleben 17 Sept Billiges Schweinefleiſch
für Unbemitteltel Sonnabend wird auf dem
Wochenmarkte zum erſten Male von den im Schlachthofe ge
mäſteten Schweinen Fleiſch zu dem in jetziger Zeit niedrigen
Preiſe von 1,20 Mk für das Pfund ſeitens der Stadt ver
kauft Jn der heutigen Ankündigung des Magiſtrats wird
beſonders betont daß Mengen über rei Pfund an einen
Käufer nicht abgegeben werden Vor allem aber erwartet
unſere Stadtverwaltung daß e emittelte Perſonen
vom Verkaufe fernhalten damit die Wohltat auch wirk
lich nur den Anbemittelten zugute kommt Es darf wohl
erwartet werden daß dieſer Anordnung des Magiſtrats mehr
Beachtung geſchenkt wird als den inzwiſchen wieder aufge
gebenen Beſtimmungen zur Durchführung und Einhaltung
der feſtgeſetzten Höchſtpreiſe für Milch Eier und Butter

b Freyburg 17 Sert Der Kriegsunterſtützungs
Ausſchuß wird jetzt einer im Frühjahr bereits gegebenen An
regung nähertreten und zur bleibenden Erinnerung an die große
Zeit ſowohl wie auch zur Eröffnung neuer Einnahmeaqauellen für
die Linderung der Kriegsnöte in der Stadt ein Holzkreuz in
der Form des Eiſernen aufſtellen um es gegen feſte Beträge
benageln zu laſſen Das Kreuz wird vorläufig am Kriegerdenk
mal ſeinen Platz finden und ſein Aufbau iſt folgendermaßen ge
dacht Drei gekreuzte Lanzen halten das preußiſche Wappen das
auf einem Poſtament ruht Das Kreusz ſelbſt mit ca 110 Zenti
meter Außenmaßen wird auf dem Wappen aufgehängt und iſt
abnehmbar Eine Ausſchmückung erhält das Ganze durch ſchwarz
weiß rotes Fahnentuch und Lorbeerbäume und Blattpflanzen
werden es umgeben Die Geſamthöhe des Aufbaues dürfte etwa
4 Meter betragen Zur Nagelung werden annähernd 2400 Nägel
erforderlich ſein und ſie ſollen der Farbe nach ſo gewählt werden
daß ſich der Rand die Krone das W und die Jahreszahl von der
dunkeln Hauptfläche abheben Die Einweihung des Kreuzes wird
am Erntedankfeſt unmittelbar nach dem Frühgottesdienſt erfolgen

Sondershauſen 17 Sept Beſteuerung der Kriegs
gewinn Die hier ſtattgefundene 27 Hauptverſammlung des
Deutſchen Zentral verbandes für Handel und Ge
werbe hat beſchloſſen bei der Reichsregierung dahin vor
ſtellig zu werden daß eine Beſteuerungder ſogenannten
Kriegsgewinne eintritt und daß dieſe in der Form erfolgt
daß jedes Wachſen des Einkommens bezw des Vermögens in der
Kriegszeit davon erfaßt wird daß insbeſondere alle Berufsſtände
und Produzenten in Handel Jnduſtrie und Landwirtſchaft ſowie
alle Privatperſonen zu dieſer Steuer herangezogen werden

Sondershauſen 17 Sept Bürgermeiſterwahl
Der Gemeinderat wählte an Stelle des Oberbürgermeiſters
Robert Kämmerer der am 5 September 1914 in den Kämp
fen vor Paris inſolge eines Kopfſchuſſes den Heldentod fand
den derzeitigen Bürgermeiſter von Oberſtein an der Nahe
Georg Weber zum Erſten Bügermeiſter der Reſidenzſtadt

Sondershauſen
22 re

ildenten auf die nach Tauſenden und Abertauſenden
zählten ſo daß die Vermutung nahe lag daß dieſes Wild

Plaue 17 Sept Vom Zug überfahren
Jn der Nacht zum Mittwoch verunglückte der Bahnwärter Fried
rich Kallenbach aus Liebenſtein am Wärterpoſten 88 tödlich Er
wurde von einem Zug überfahren und gräßlich verſtümmelt Der
Verunglückte hinterläßt eine Witwe mit ſieben Kindern

Gräfenroda 17 Sept Schwerer Unfall Beim
Aufſtellen einer Friktionspreſſe in der neuen Fabrik von
W Schmidt hier geriet die 42 Zentner ſchwere Maſchine als
der Maſchinenbauer Emil Lefler noch eine Walze unter
ſchieben wollte ins Wanken und konnte von den Hilfs
arbeitern nicht mehr gehalten werden Die Maſchine ſchlug
um und tötete Lefler auf der Stelle

Ruhla 17 Sept Drei Geſchlechter unter den
Waffen Der ſeltene Fall drei Geſchlechter gleichzeitig
unter den Waffen zu haben trifft bei einer hieſigen Familie
zu Wie die Ruhlaer Zeitung berichtet meldete ſich der
jetzt n Bremſer Albert Kirchhöfer ein Veteran von
1870/71 beim Ausbruch des Krieges freiwillig und wurde
bei einem Erſatz Bataillon als Unteroffizier zum Ausbilden
der Rekruten eingeſtellt Er dient heute noch in Eiſenach
Drei Söhne ſtehen bei der Landarmee von denen einer durch
einen Granatſchuß ſchwer verwundet worden war Der
jüngſte Sohn dient bei der Marine außerdem ſtehen drei
Enkel im Felde und ferner ein Schwiegerſohn

Kriegserinnerungskalender
18 September 1915

Das franzöſiſche 13 und 4 Armeekorps bei Noyon geſchlagen
Der engliſche Kreuzer Glasgow geſunken

Halliſcher Markkbericht
vom 18 September 1915

Eier pro Mandel 2 10 25 Mk y Johannesbeeren p Pfd 90 0 20 M
Butter Pfd 09 20 Stachelbeeren pro Pfd 90 00Hühner alte pro Stück 50 50 Schotenerbſen pro Pfd 09 00
Hähne pro Stück 00 3 00 Grüne Bohnen p Pfd 20 25
Enten pro Stück 50 50 Salat pro Stück 05 0 10Gänſe pro Stück 00 50 Spargel pro Pfd 00 00
Tauben jg pro Paar 00 60 RVRokkohl pro Stück 10 20
Aepfel pro Pfe V 19 25 Weißkohl pro Stück 0 10 20
Birnen pro Pfd 16 25 Wirfingkohl pro Stück 19 0 20
Pflaumen pro Pfd 12 16 Grünkohl pro Stück 00 00
Kirſchen pro Pſd 60 00 BBlumenhkohl prs Stück 10 59
Aprikoſen pro Pfd 00 00 WMohrrüben pr Mandel 19 15
Pfirſiche pro Pfd 40 60 Kohlrüben pro Stück 00 00Haſen pro Stäch 00 00 gohtah pro Siich 05 004
Kaninchen pro Stück 00 50 Radieschen2Bündchen 05 06
Rebhühner pro Stück 00 40 Zwiebeln pro Pfd 10 15
Faſanenhähne pr Stck 00 00 Sellerie pro Stück 08 60 10
Gurken pro Schock 00 00 Kartoffeln p Ztr 42 00u WMandel 00 00 1 Pfd 05 06Senfgurken pro Schock 00 50 1 Schweinefleiſch pr Pfd 80 20

Wandel 80 50 Hammelſleiſch 39 69Heidelbeeren pro Pfd 00 90 ſLindfleiſch 20 50
Preißelbeeren pro Pfd 50 55 Kalbfleiſch I1 30 50
Handel Gewerbe und Verkehr

Die Ultimoregelung pro September
Jn der geſtrigen Sitzung des Börſenvorſtondes wurden wie

der Börſen Courier mitteilt die Beſtimmungen über die Rege
lung der per Ultimo laufenden Engagements erörtert und der
Beſchluß gefaßt von einem Abbau der Börſenengage
ments in dieſem Monat abzuſehen Die Fälligkeit
der per Ultimo September laufenden Geſchäfte wird damit auf
Ultimo Oktober 1915 verſchoben Bei allen dieſen Geſchäften be
trägt der Zinsfuß für den Monat Oktober 522 Prozent im Vor

monat 422 Prozent jährlich Die Zinſen ſind Ultimo Oktober
1915 zu bezahlen Bei allen auf Ultimo September 1915 laufen
den Zeitgeſchäften hat der Käufer das Recht bis zu einem be
ſtimmten Termin zu erklären daß er die gekauften Wertpapiere
ganz oder teilweiſe in den Mindeſtbeträgen des Terminhandels
am Ultimo September 1915 abnehmen will Der Verkäufer hat
hierauf zu erklären ob er zur Lieferung bereit iſt erfolgt eine
ſolche Erklärung nicht oder lehnt Verkäufer die Lieferung ab ſo
ermäßigen ſich für dieſe Wertpapiere die für den Monat Oktober
zu zahlenden Zinſen auf 3 Prozent im Vormonat 26 Prozent
jährlich

Bei allen auf Ultimo September 1915 laufenden Zeitge
ſchäften deren Fälligkeit nunmehr auf Ultimo Oktober 1915 feſt
geſetzt iſt hat der Verkäufer das Recht dem Käufer ſchriftlich zu
erklären daß er die Wertpapiere zu den Vertragspreifen über
nehmen will Dieſe Erklärung kann ſich auf das geſamte Engage
ment oder auch auf durch die Mindeſtbeträge des Terminhandels
teilbare Teilbeträge erſtrecken Der Käufer hat darauf ſchriftlich
zu erklären ob er mit der Uebernahme ſeitens des Verkäufers
und zwar nur in dem vollen Umfange in dem ſie ihm von dem
Verkäufer angeboten wurde einverſtanden iſt oder ob er wiederum
nur in demſelben Umfange dieſe Wertpapiere Ultimo Oktober
abnehmen will Gibt er keine Erklärung ab oder nimmt er der
abgegebenen Erklärung entgegen die Wertpapiere nicht ab ſo er
höhen ſich für dieſe die Ultimo Oktober zu zahlenden Zinſen auf
7 Prozent im Vormonat 6 Prozent jährlich

Ueber die Behandlung der Lombarddarlehen iſt ein Beſchluß
ſoweit wir unterrichtet ſind nicht gefaßt worden

Der Beſchluß des Vörſenvorſtandes in dieſem Monat von
einer Fortführung des Abbaues abzuſehen iſt zweifelsohne zum
Teil auf Erwägungen zurückzuführen die mit der Zeichnung auf
die neue Kriegsanleihe und dem KQuartalswechſel im Zuſammen
hange ſtehen Urſprünglich waren innerhalb des Vörſenvorſtandes
wie bereits früher bemerkt die Anſichten geteilt Der Wunſch
der Regierung den Abbau zu beſchleunigen dürfte wie an der
Börſe erörtert wurde in den nächſten Monaten möglicherweiſe eine
Verſchärfung der Abbaubeſtimmungen zur Folge haben Wie
man wiſſen wollte ſoll in einzelnen Kreiſen der Wunſch beſtehen
den völligen Abbau der laufenden Engagements bis zum Jahres
ſchluß durchzuführen Es iſt anzunehmen daß die erhöhten Zins
bedingungen zu einem freiwilligen Abbau auch in dieſem Monat
vielfach beitragen werden

Berliner Großhandelspreiſe für Speiſekartoffeln Jm Berliner
Kartoffelgroßhandel wurden nach den Ermittelungen der von den
Aelteſten der Kaufmannſchaft von Berlin gebildeten Ständigen
Deputation für den Kartoffelhandel in der Zeit vom 13 bis 15
September 1915 folgende Preiſe für 100 Kgr gute geſunde
neue Ware ab Berliner Bahnhöfen gezabhlt Daberſche Kar
toffeln 8 Mk Nordbahnhof bis 9 Mk weiße Kartoffeln 50
bis 8 Mk Roſen Kartoffeln 6,50 7,20 Mk Nordbahnhef bi
s Mk Die Preiſe ſind infolge ſtarker Zufuhren etwas zurück
gegangen obwohl die Nachfrage lebhaft war
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Amkliche Bekanntmachungen

Zwangsverſteigerung eines Gaſthofes
Jm Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll

am 20 November 1915 nachmittags 3 Uhr
im Prinz ſchen Gaſthofe Zum Kronprinzen in Unterteutſchenthal verſteigert
werden das im Grundbuche von Unterteutſchenthal Band S Blatt 186 ein
getragener Eigentümer am 5 März 1915 dem Tage der Eintragung des
Verſteigerungsvermerks der Gaſtwirt Otto Kühne eingetragene Grundſtück
Gaſthof zum Wärdenhof Querfurterſtr I Gemarkung Mittelteutſchenthal

e 1 Parzelle 628/189 15 ar 40 qm groß jährlicher Nutzungswert
1

Halle a d den 9 J 1915
Königliches Amtsgericht Abteilung 7
Bekanntmachung

Zur Behebung von Zweifeln wird im Anſchluß an die Be
kanntmachung vom 10 September folgendes mitgeteilt

Nachmuſterung der dauernd Dienſtunbrauchbaren
Von dem Geſetz vom 4 September 1915 werden alle Wehr

pflichtigen betroffen die am 8 September 1870 oder ſpäter ge
boren ſind Es haben ſich zu melden
2 Beim zuſtändigen Bezirkskommando

Alle ehemaligen Unteroffiziere und Mannſchaften des Beur
laubtenſtändes die als dauernd garniſondienſtunfähig

aus jedem Militärverhältnis ausgeſchieden ausge
muſtert ſind

alle während der Zugehörigkeit zur Erſatzreſerve im Frieden
bezw bei den Kriegserſatzgeſchäften als dauernd untaug
lich Befundenen bezw Ausgemuſterten

alle ehemaligen Unteroffiziere und Mannſchaften die nach
mindeſtens einjähriger Einjährig Freiwillige nach neun
monatiger aktiver Dienſtzeit als dauernd ganzinvalide
oder als dauernd garniſondienſtunfähig entlaſſen und aus
jedem Militärverhältnis ausgeſchieden ſind und endlich

alle militäriſch ausgebildeten Landſturmpflichtigen die während
des mobilen Verhältniſſes von den Truppenteilen uſw
als dauernd garniſondienſtunfähig entlaſſen bezw beim
Kriegs Erſatzgeſchäft als dauernd untauglich ausgemuſtert
worden find

Die in den Jahren 1914/15 im Kriege d h beim
Feldheere Beſchädigten und infolgedeſſen als dauernd
dienſtunbrauchbar Entlaſſenen müſſen ſich zwar melden
blei aber von der Nachmuſterung vorläufig befreit

b Bei der Ortsbehörde Alle übrigen als dauernd untauglich be
fundenen Wehrpflichtigen einſchließlich der beim Kriegs Erſatz
geſchäft ausgemuſterten Landſturmpflichtigen

Von der Meldung befreit ſind einzig und allein die
Wehrpflichtigen die das militärpflichtige Alter noch nicht
ſehr haben d h die im Jahre 1896 und ſpäter geboren

Elektr Taschen

Die Meldungen zu b find im Polizeidienſtgebäude Dreyhaupt
a n 6 I Zimmer Nr 58 unter Vorlegung der Militärpapiere
zu erſtatten

Soweit die Meldungen bisher unterblieben ſind müſſen die
ſelben ſofort nachgeholt werden

SHalle den 17 September 1915
Der Zivilvorſitzende der Erſatz Kommiſſion der Stadt Halle

Bekanntmachung
Verlegung der 15 Brotmarkenausgabeſtelle

Die 15 Brotmarkenausgabeſtelle wird vom 30 September d J
ab von Geiſtſtraße 9 nach Henriettenſtraße 3 verlegt

Salle den 14 September 1915
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Die von Schülern und Schülerinnen der hieſigen Mittel und

Volksſchulen gepflegten und mit Preiſen ausgezeichneten Blumen
ſtöcke ſowie die als Preiſe beſchafften Pflanzen ſollen
Sonntag den 19 September d Js vorm von 10 1 Uhr
in der Aula der Talamtſchule ausgeſtellt werden

Zur Beſichtigung der Ausſtellung wird hiermit eingeladen
Salle den 12 September 1915

Der Magiſtrat
Bekanntmachung

Das Kaiſerliche Geſundheitsamt meldet den Ausbruch derMaul und Klagemenge vom Viehhofe in Magdeburg am M

Salle den 17 September 1915
Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
Unter den Pferden des Gutsbeſitzers Stange in MöriSchkeuditz iſt Rotz ausgebrochen nge in Möritzſch Kr

Salle den 18 September 1915
Die Polizeiverwaltung

Vekanntmachung
Für die Umzugszeit werden die Beſtimmungen über das

polizeiliche Meldeweſen ſowie über die Friſten zur Räumung von
Wohnungen vom 9 September 1910 zur Beachtung erneut in Er
innerung gebracht

Halle den 15 September 1915
Die Polizeiverwaltung

Nunsſchreibung
Ausſchreibung Die Glaſerarbeiten zum Neubau der Volks

ſchule an der Schloſſerſtraße und zwar Los II V ſollen im Wege
der Wettbewerbung vergeben werden

Mit entſorechender Aufſchrift verſehene Angebote ſind bis
Freitag den 1 Oktober 1915 vorm 10 Uhr

an das Magiſtratsbüro J Hochbau Zimmer Nr 106 der neuen
Sparkaſſe Rathausſtr 5 II einzureichen Die Verdingungsunter
lagen liegen von 10 1 Uhr vormittags im Zimmer Nr 121 des
Hochbauamts Rathausſtr 6 III zur Einſicht aus woſelbſt auch
z Verdingungsanſchläge ſoweit vorrätig entnommen werden
önnen

Zuſchlagsfriſt 4 Wochen
Salle den 17, September 1915

Städtiſches Hochbauamt

Gothaer Lobensversicherangs 3

bank auf Gegenseitigkeit
Bisher abgeschlossene Versicherungen

e Mfilliarden
235 Millionen Mkfark

Kriegsversicherung
mit alsbaldiger Aussahlung der vollen Summe im

Todesfall Neue vorteilhafte Versieherungsformen S
Bezirksdirektion Halle a S

o Schindler Bernburgerstr 5 Tel I766
9 n 7 z77 e n rerT v J 7c h2 ca W m 9D en e r r JS J 2 t 5 J a e e S

Ausverkauf
Wegen Einberufung verkaufe mein

geſamtes Gold und GilherwarenLager
beſtehend aus Brillanten VRingen BVroſchen Armbändern Kolliers
ſilb Taſchen und Beſtecks 2e zu jedem annehmbaren Preiſe

Rioh Voss Juwelier Geiſtſtraße 46

Koks verkauf
Die in der Nummer vom 25 Auguſt er bekanntgegebenen

Tagespreiſe für Lieferung von Gas
koks aus dem ſtädtiſchen Gaswerk

oder den ſtädt Koksniederlagen
verſtehen ſich für die Zeit vom

1 Sept 1915 bis 31 März 1916
Es war irrtümlich geſetzt für die Zeit vom 1 Oktober 1915 bis 31 März 1916

9 r T ae e
lehranstalt für woderne Handelswissenschaften

Steinweg 45 Telephon 1345
Rechnen Schönschreiben Buchführung Korrespondenz deutsch

Anfang Oktohben
Anmeldungen täglich auch Sonntags

Prospekte und Auskünfte kostenlos

Thale Harz Lehr und HausAlumnatt haltungs Penſionat r Fr Prof
Lohmann Auch in Kriegszeit vollBlankenburg Harz Unterr Beſte Erholung u Kräftig in

ber z Ausst v Zeugn f einj Proſpfreiw Dienst u f Obersekunda
der br Oberrealschulen

Prosp durch die Leltung

Tüchtige Kesselsohmiede
für Nieten und Verſtemmen von Behältern werden ſofort geſucht

Baubureau der A G Lauchhammer
Deutſche Celluloid Fabrik Eilenburg

Militärfr Buchhalter Junger Mann
Jnvalide d Dame aus anſtändiger Familie der Oſtern

event oder die Schule verläßt über gute Schu
für prakt Baugeſchäft ſofort oder
1 Okt geſucht Weldg m Gehalts
anſpr Angabe bish Tätigkeit und
Zeugnis Abſchr unter B Z 7719 an
Rudolf Mosse Brüderſtr 4

Suche bei gutem Lohne für ſo
fort oder 1 Oktober einen

jungen ſoliden

Müller
J G Boltze

Mühle Salzmünde

Maurer u Arbeiter
für größere Bauten geſucht

Baumeiſter Vieweg
Eilenburg bei Leipzig

geſchützter Waldlage

Ausbeſſerin ſucht Beſchäftigung in
u außer d Hauſe Goetheſtr 30 II

Offene Stellen
Männliche

großen Geſchäft bei günſt Bèdingungen
Gelegenheit Vielſeitige gründliche
Ausbildung wird zugeſichert Angebote
erbeten unter C 2323 an die Geſchäfts
ſtelle d Ztg

Kopcitorlehrling
unter günſtigen Bedingungen baldigſt
geſucht Jul Otto Kopk

Sophienſtr 12

Wer iſche V
Einſache Se

welche auch im Geſchäft Material
waren mit tätig ſein muß für ſofort
geſucht
Offerten Cöthen Anh Auguſten
ſtraße 14 part

tüchtiges Mädchen
Angerſtraße 24

für alles Frau Rat SchmidtErdarbeiter e
werden eingeſtellt Bauſtelle Mühl hgraben an Jägerplatz Stellen Gesuehe

Lehrling geſuqt a
Suche für meinen Sohn welcher

ſchon 1 Jahr in kaufm Kontor
lernt anderweit

Lehrftelle
in Fabrikkontor Engros oder Detail
geſchäft Offerten unter D 2324 an

Für unſere Kolonialwaren Groß
handlung ſuchen wir zum 1 Oktober
einen Le rling mit der Berechtigung
zum einjährigen Dienſt

Braun Wlegand

Die neuen Unterrichtskurse für Stenographie Schreibmaschine S
englisch französisch Formularlehre Wechsellehre beginnen

zeugniſſe verfügt und Luſt hat Kauf
mann zu werden findet dazu in einem

AUelkeres Ehepaar ſucht zum I Okt

Königſtraße 81 die Exped d Ztg

Fernspr 3483

Zahnatelier Willy Muder
Neue Promenade 16 I

am Leipziger Turm

v a

Ecke Leipzigerstr
im Gardinenhaus

Mit dem heufigen Tage verlegten wir
unser Kontor und Versandabfeilung nach

Neue Promenade 3

G m

hhernscher
e ne 4r 3

r W r
W

er J W 52e

gegenüber dem Waisenhaus

Halle a S den 18 September 1915

Albert Genfsch
Schokoladen u Konfifüren

e

b H

ellgrau langſam bindend unds brau volumbeſtändig
Wohlfeiles Ersatzmaterial

für Portland Zement

dieſem an Qualität ziemlich gleich
kommend Jnsbeſondere gut zum
Faſſadenputz ferner auch zum Ein

und Umdecken von Dächern
Feinste Mahlung absolute Reinheit

und grösste Erhärtungsfähigkeit
bei hohem Sandzusatze

FeinſteReferenzen Billigſte Tagespreiſe
Vertreter f Halle u ſtänd Lager

e Friedr Jesau vorm Wilh Reupsch
Fernruf 13

Kostüme Kloider Blusen Hüfe
Schleier Schürzen Kleiderstoffe

Anfertigung nach Hass sohnellstens
Auf Wunsch Auswahl ins Haus

A Huth CoKrosse Steinstrasse u Marktplatz

J S

b x v v 7e

Gr Steinſtr 84
Erstes Spezialgeschäft für gute

Strumpfwaren und Trikotagen

Reise Plaids
von 3 MK bis 24 MK

Sporthaus
Julius Bacoher

Halle a S Leipzigerstr 102

Seit Jahren
zahlt allerhöchte Preise f getrag

Kerrenkleider
hSchuhwerle Rechlege

Bei Beſtellung durch Poſtkarte oder
Telephon Nr 4889 Komme ſofort
auch außerhalb

Ein und Yerkaufshaus
22 Schülershof 22 am Marktplatz

Renner

krstlings

Ausstattungen
nach

ärztlicher Vorschrift
in jeder gewünschten

Preislage

buise Graneiss
Spezialgeschäft für

Erstlings Wäsche
Rleinschmieden 6

m vonng e z S m Wen ohnung t Mriehtune

verloren Abenfannerhstens

Elegante

alles zuſammen für
935 Mark
S i 1 apartes Sofapeiſezimmer a ben
1 dreiteil Büfett Anrichte Zwei
zugtiſch 6 hohe Lederſtühle

6 laf dreiteil Anch zimme Kleideſchranuk
2 Bettſtellen mit Spiral und
Auflegematr Waſchkommode m
hohen Marmor u Spiegelaufſatz
2 Nachtſchrk m 2 Stühle
Handtuchſtänder Kücheneinrich
tung hellgrau Flurtvilette echt Eiche

verkauft

Friedrich Peileke

Geiſtſtraße 25
ine Germmütliches Heim
ſindet älterer Herr oder Dame in
Wittekindnähe mit oder ohne Penſion

Seebenerſtr 14 part I

Schirm
mit brauner Krücke am Donnerstat

Gegen Belohnung abzu

Trauer Hüte
i in grosser Auswahl
betzsehe Oolkers

Leipziger Str 14

Am 15 September verstarb unser lang
jähriges hochgeschätztes Vereinsmitglied

Herr Lehrer a D
August Schmidt

Wir werden seiner allezeit in Verehrung
und Treue gedenken

Der Hallische Lehrerverein

s

e

4 m

Le

ordr
beid
verr
künf
wer

Be

erun
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